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Kaum kommt die Sonne etwas höher, wird die Luft 

etwas wärmer, da strotzt es doch nur so an  Aktivitäten 

auf dem Erlebnislandgasthof Hof Treptow in  unserer 

Gemeinde Böhnhusen. 

Hier erfährt man Lebensqualität und Lebensfreude 

für Groß und Klein, für Jung und Alt. Es ist für je-

den etwas dabei, wie z. B. der Bayerische Abend am 

Sa. 09.04. ab 18.00 Uhr, mit zünftiger weiß-blauer 

Dekoration und knuspriger Haxen oder das Große 

Osterfeuer am 23.04. ab 17.00 Uhr in der Parkan-

lage auf Hof Treptow, mit Erbsensuppe, leckeren 

Grillwürsten, heißen Punsch und frisch gezapften 

Fassbier und die Kleinen können um das Feuer to-

ben und Ostereier anmalen. 

Natürlich bietet der Hof Treptow an beiden Osterta-

gen wieder ein richtig leckeres und reichhaltiges 

Osterbrunchbuffet an und die leckeren Ostertorten, 

die es ab 14.30 Uhr an beiden Ostertagen aus der 

Hofbackstube gibt. Bei so viel Essen darf die Bewe-

gung nicht fehlen und somit gibt es auch Danz op 

de Deel, am Samstag, den 30.04. ab 19.00 Uhr bis 

in den frühen Morgen und in den Mai hinein, be-

gleitet von Wilfried live an seiner Orgel.

Und dann findet am nächsten Tag das frühlings-

hafte Maibuffet, in hausgemachter Reichhaltigkeit, 

inkl. Getränke, von 11.00 Uhr – 13.30 Uhr statt. 

Der Höhepunkt wird mal wieder, neben dem großen 

Fischbuffet, am Sa. 14.05. ab 18.00 Uhr, mit Räucher-

fischvariationen aus eigener Hofräucherei, Fisch-

suppe, Sauerfisch, Fischgratin, Backfisch, Garnelen 

aus dem Wok, hausgebackenes Garnelenbrot und vie-

les mehr, der irische Abend sein, mit Irish Folk live 

-dargestellt von „Celtic Ring“. Sie zaubern am Freitag, 

den 20.05. um 19.30 Uhr auf verschiedenen Instru-

menten aufregende Klangbilder der Folkmusik, mal 

romantisch, dann wieder temperamentvoll und wild. 

In nächster Zukunft wird es mal wieder etwas ganz 

Neues geben – eine neue Cart-Bahn mit vielen At-

traktionen, spannend für Groß und Klein und einen 

großen Holzbackofen, wo wöchentlich leckere Land-

brote herausgezogen werden, wo die hauseigene 

Pizza im Überformat gebacken wird, wo der Duft 

vom knusprigen Spanferkel herausströmt – seien 

Sie einfach gespannt und freuen Sie sich auf die Zu-

kunft auf Hof Treptow und auf mehr Lebensqualität 

für die ganze Familie.

Hof Treptow – das darf man sich nicht entgehen lassen! 
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Die PC-Versteher.www.bolde.de

BOLDE GmbH

Rosenberg 22

24220 Flintbek

04347-80 92 80

(A) der latin-lover (b) der pc-versteher

wählen sie den mann des monats

Erzählt viel dummes
Zeug, um jemanden
Flottes in die Kiste 
zu kriegen.

Sagt stets das
Richtige, um Ihre
Kiste wieder 
flott zu kriegen. 

Persönlicher
PC-Service bei
Ihnen vor Ort oder
per Fernwartung 
direkt durchs Netz.
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Probleme im Umgang mit anderen Menschen? Span-

nungen in der Familie? Konflikte mit dem Partner 

oder der Partnerin? Trauer um einen geliebten Men-

schen? Sorgen um die eigene Zukunft? Wem solche 

Fragen auf der Seele brannten, fand seit über sieb-

zehn Jahren fachliche Beratung durch die Diplom-

Psychologin Margit Pfeiffer-Staack in der „Evangeli-

schen Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien-, 

Paar- und Lebensfragen“ in Flintbek. Nun hat die 

langjährige Mitarbeiterin die Beratungsstelle zum 

Jahresende 2010 auf eigenen Wunsch verlassen.

Frau Pfeiffer-Staack war seit Februar 1987 Mitarbei-

terin des „Evangelischen Beratungszentrums Kiel“, 

wo sie zunächst, bis zu ihrem Wechsel nach Flint-

bek, für die Schwangerschaftskonfliktberatung zu-

ständig war. Seit September 1993 hat sie die Flint-

beker Nebenstelle mit ihrem Kollegen, Herrn 

Mülder-von Guerard, aufgebaut und durch ihre Be-

ratungsarbeit entscheidend  geprägt. 

Ihr Schwerpunkt war dort vor allem die Beratung in 

Ehe-, Paar- und Lebensfragen. Dabei sah sie ihre Auf-

gabe nicht so sehr darin, wohlgemeinte Ratschläge 

zu erteilen, sondern vielmehr Wegbegleiterin auf ei-

nem schwierigen Abschnitt des jeweiligen Lebens-

weges zu sein, um die Menschen anzuregen, ihre ei-

genen Ziele zu formulieren und Potentiale zu 

entdecken. Frau Pfeiffer-Staack war als Beraterin im 

Ort und in der Umgebung bekannt und hat sich in 

einem äußerst sensiblen Bereich eines eher ländlich 

geprägten Umfeldes ein gutes Vertrauenspotential 

erworben. 

Um der Nachfrage nach psychologischer Beratung 

bei einer gestiegenen Zahl von Neuanmeldungen in 

Jahr 2010- auch zukünftig gerecht zu werden, wer-

den die Aufgaben von Frau Pfeiffer-Staack seit An-

fang dieses Jahres von den Diplom-Psychologinnen 

Almut Frank und Regine Langfritz-Busch übernom-

men. Beide sind langjährige Mitarbeiterinnen des 

„Evangelischen Beratungszentrums Kiel“. Sie werden 

ihre Beratungstätigkeit in Flintbek mit jeweils einer 

. Stelle zusätzlich zu ihren Verpflichtungen in der 

Kieler Beratungsstelle aufnehmen. Beide Kollegin-

nen bringen fundierte Therapie- und Beratungsaus-

bildungen sowie eine lange Berufserfahrung mit. 

Zusammen mit dem Diplom-Psychologen Ferdinand 

Mülder-von Guerard und der Sekretärin Simone Wal-

den bilden sie das zukünftige Flintbeker Team und 

gewährleisten, dass die „Evangelische Beratungs-

stelle für Erziehungs-, Familien-, Paar- und Lebens-

fragen“ in Flintbek, die seit ihrer Gründung in der 

Region als eine Einrichtung der Evangelischen Kir-

che bekannt ist, in der hilfesuchende Eltern und Fa-

milien, Kinder und Jugendliche, Ledige und Paare 

kompetent Rat und Hilfe erfahren, mit ihrem integ-

rierten Beratungsangebot ein fester Bestandteil der 

psychosozialen Versorgung in einem Einzugsbereich 

bleibt, der weit über Flintbek hinausreicht.

Die Beratungsstelle ist erreichbar unter:

·  Beratungszentrum des Ev.Luth. Kirchenkreises  

Altholstein

· Nebenstelle Flintbek 

·  24220 Flintbek, Kätnerskamp 6 

· Telefon/Fax: 04347-5118

· E-Mail:  beratung-f lintbek@altholstein.de

Veränderungen in der Nebenstelle Flintbek

Grabmale, Marmor, Granit 
Westring 483 + 487, 24118 Kiel 

Tel. 0431-80 22 23, Fax 0431-800 16 26 
Email: info@steinmetz-venzke.de

Wir beraten Sie gern  
in einem persönlichen Gespräch 
Frau Ellen Gentsch und 
Herr Franco Caputo
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In der Mitgliederversamm-

lung des Männergesangverei-

nes machte der Vorsitzende 

Jürgen Florinski deutlich, 

dass es in diesem Jahr eine 

große Aufgabe zu erledigen gibt. Am 24. September 

wird der Verein seinen 150. Geburtstag feiern. Aus 

diesem Anlass wurde schon im vergangenen Jahr 

eine Arbeitsgruppe gegründet, die für die Planung 

des Ereignisses zuständig ist. Zur Zeit steht noch 

die Entscheidung des SSH aus, wie er mit zu diesen 

Feierlichkeiten beitragen kann. In den Gesprächen 

mit dem Vorsitzenden des Sängerkreises 7, Herrn 

Heinz Schneegans, hatte sich herausgeschält, dass 

es zwei mögliche Varianten geben könnte. Eine 

große die sich auf zwei Tage ausdehnen könnte und 

die das Mitwirken des SSH in größerem Umfang 

bedeutete. Oder, wenn der SSH sich nicht so stark 

engagieren möchte, eine Feierlichkeit in kleinerem 

Rahmen (nur ein Tag) mit der Beteiligung der ört-

lichen Vereine. Grundsätzlich sind aber alle aufge-

rufen, ihre persönliche Planung auf diesen Termin 

hin abzustimmen!

Bei den anschließenden Wahlen waren in diesem 

Jahr wieder die 2. Mitglieder des Vorstandes zu wäh-

len. Als zweite Vorsitzende wurde erwartungsge-

mäß Traute Schlotfeldt vorgeschlagen und einstim-

mig wiedergewählt. Der 2. Kassierer, Janpeter Aders, 

stand nicht mehr zur Verfügung. Jürgen Wolter 

stellte sich zur Wahl und wurde einstimmig ge-

wählt, er nahm die Wahl an. Der 2. Schriftführer, 

Gerd Glanz, wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen 

HV Männergesangverein Großflintbek-Voorde v. 1861 e.V.

und wurde einstimmig wiedergewählt. Der Vertre-

ter der fördernden Mitglieder, Claus-Jürgen Schlot-

feldt, stand nicht mehr zur Verfügung. Nach kurzer 

Diskussion stellte sich Willi Behrend zur Verfü-

gung, er wurde einstimmig gewählt und nahm die 

Wahl auch an.

Der Vorsitzende Jürgen Florinski bedankte sich bei 

den gewählten Vorstandsmitgliedern und machte 

deutlich, dass in diesem Jahr eine große Aufgabe zu 

stemmen ist, die den vollen Einsatz aller Mitglieder 

erfordert. Als Ersatzmitglied des Kassenprüfers für 

den turnusgemäß ausscheidenden Sönke Bies, 

stellte sich unser Bürgervorsteher, Heinz Kühl, zur 

Verfügung und wurde einstimmig gewählt. 

WS

Gerd Glanz

Willi Behrend

Traute Schlotfeldt

Jürgen Wolter
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Familienzentrum, was ist das? 

Ein Familienzentrum macht für Kinder und Eltern 

Angebote zur leicht zugänglichen Unterstützung 

und Förderung. Insbesondere soll die frühkindliche 

Erziehung unterstützt, gefördert und effizienter ge-

staltet werden. 

Das Familienzentrum bildet dabei einen Knoten-

punkt in einem neuen Netzwerk, welches Kinder 

individuell fördert und Familien umfassend berät 

und unterstützt. Ziel hierbei ist die Zusammenfüh-

rung von Bildung, Erziehung und Betreuung als 

Aufgabe der Kindertageseinrichtungen mit Ange-

boten der Beratung und Hilfe für Familien. Die För-

derung von Kindern und Unterstützung der Fami-

lien können dann Hand in Hand gestaltet werden. 

In einem Familienzentrum können vielfältige An-

gebote vorgehalten werden. Beispielhaft seien hier 

erwähnt Sprachförderung, Bewegungsförderung, 

gesunde Ernährung, interkulturelle Aktivitäten. 

Für die Eltern könnten Ver anstaltungen wie Aus-

tausch und  Begegnung, Beratung bei Er ziehungs-, 

Ehe- sowie Fa milien problemen, bei Schwanger-

schaftskonflikten oder bei Fragen der Gesundheit 

bzw. Vermittlung an spezifische Beratungsstellen 

in Betracht kommen. Elternbildung mit Referaten 

und Gesprächskreisen sind hier ebenso eingeschlos-

sen wie Sprachkurse sowie integrationsrelevante 

bzw. arbeitsmarktorientierte Angebote. 

Es wird deutlich, dass das Familienzentrum über 

die ursprünglichen Aufgaben einer Kindertages-

stätte weit hinausgeht und ein weiteres attraktives 

und gesellschaftlich notwendiges Angebot darstellt. 

Die Gemeinde Flintbek hat sich mit dem Thema „Fa-

milienzentrum“ zunächst nur kurz gedanklich be-

fasst und eine Umsetzung mittelfristig in Betracht 

gezogen, da zunächst vordergründig der weitere Aus-

bau von Kindertagesbetreuung umzusetzen ist. 

An der Aufgabe des weiteren Ausbaus von Betreu-

ungsplätzen für die Altersgruppen 1 bis 6 hat sich 

nichts geändert. 

Der Kreis Rendsburg-Eckerförde hat zu Beginn des 

Monats März zu einem Interessenbekundungsver-

fahren für die Einrichtung eines Familienzentrums 

aufgerufen. Gesucht wird ein Projektträger, der 

dann über eine Zeitdauer von drei Jahren mit jähr-

lich 5.000,– 4 gefördert wird. 

Für die Aufstellung eines fertigen Konzeptes inklu-

sive Kooperationspartner für die unterschiedlichs-

ten Angebote blieben der Gemeinde knapp zweiein-

halb Wochen Zeit. 

Es ist gelungen, ein fertiges, in sich schlüssiges Kon-

zept zu erstellen und dem Kreis Rendsburg-Eckern-

förde im Rahmen des Interessenbekundungsverfah-

rens vorzulegen. Selbst wenn die Gemeinde Flintbek 

bei dem Interessenbekundungsverfahren nicht als 

Modellprojekt ausgewählt wird, ist der erste Schritt 

zur Einrichtung eines Familienzentrums in der Ge-

meinde Flintbek beschritten. Möglichkeiten der 

Umsetzung in der Kindertagesstätte der Gemeinde 

Flintbek im „Butenschönsredder“ mit vielen Koope-

rationspartnern, die Angebote auch außerhalb der 

Räumlichkeiten der Kindertagesstätte anbieten, 

sind erarbeitet worden. Die Idee zur Einrichtung ei-

nes Familienzentrums hat uneingeschränkt Zu-

stimmung gefunden, das Engagement, insbeson-

dere innerhalb dieser sehr kurzen Zeitspanne aller 

Beteiligten verdeutlicht dieses zusätzlich. 

Ich werde über die Entwicklung und den Ausgang des 

Interessenbekundungsverfahren selbstverständlich 

an dieser Stelle erneut berichten und lade Sie gleich-

zeitig ein, Ihre Ideen für ein Familienzentrum mit 

einzubringen, da auch in einem Familienzentrum 

ehrenamtliches Engagement dringend benötigt wird. 

Bei Fragen, Anregungen etc. wenden Sie sich jeder-

zeit gerne an mich unter der Telefonnummer 905-10. 

„Familienzentrum in Flintbek“ vorgestellt vom Büroleiter Olaf Plambeck



Hochwertige Zahnheilkunde in Flintbek 
Das Team in der Zahnarztpraxis Florian Stephenson M.Sc. hat sich erneuert 

 
 
Alle Möglichkeiten der modernen Zahnheilkunde bietet die Zahnarztpraxis von Florian 
Stephenson M.Sc. in Flintbek. Neu dabei im Team ist die Zahnärztin Dr. Anne M. Pietsch. 

Florian 
Stephenson, und ist sich sicher, dass Frau Dr. Pietsch mit ihrer kommunikativen Art schnell das 
Vertrauen ihrer Patienten gewinnen wird.  

Schwerpunkte setzen, und damit in einem Team zusammenarbeiten und sich ergänzen. So 
können wir von der Prophylaxe über di
hochwertigen und komplexen Zahnersatz- und Implantatbehandlungen alle Lösungen aus 

, so Zahnarzt Stephenson.  
 

Er hat besondere Schwerpunkte bei Implantatbehandlungen. Hierfür hat er sich durch ein 
Zweitstudium zum Master of Science in Implantologie besonders spezialisiert. Dies zeigt sich 
auch in der modernen technischen Ausstattung der Praxis, z.B. mit der 3 D-Röntgenanlage. 
Weitere Schwerpunkte von ihm sind Parodontosebehandlungen  und Funktionsstörungen.  
Frau Dr. Pietsch hat bereits selbständig eine Praxis geleitet und möchte nun die 
Herausforderung in einem großen Praxisteam suchen. Sie wird sich um das gesamte Spektrum 
der Zahnmedizin, und besonders u.a. um moderne Techniken der Wurzelbehandlung und um 
die vielfältigen Möglichkeiten der ästhetischen Zahnheilkunde kümmern.  
 

Spezialisierungen und moderne Techniken sind wichtig  aber noch wichtiger ist für unser 
ganzes Praxisteam die Prophylaxe. Durch regelmäßige fachkundige Prophylaxebehandlungen 
lassen sich gesunde, feste und schöne Zähne heute sehr lange erhalten  das ist die schönste 
Aufgabe für eine Zahnarztpraxis. Wir machen das schon 25 Jahre  und haben jeden Tag 

 
 

Florian Stephenson M.Sc. 
Freeweid 24    24220 Flintbek 

Tel. 04347  3390 
www.zahnarzt-nord.de 
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... steht in der Buchhandlung Fuksa in Flintbek und 

möchte den FlintbekerInnen die Gelegenheit geben,

MitbürgerInnen aus dem öffentlichen Leben näher 

und persönlicher kennenzulernen.

Was mir an Flintbek gefällt und warum ich gerne 

hier wohne:

Nach vielen Ortswechseln in meiner Jugend habe ich 

hier eine wirkliche Heimat gefunden. Das Haus, in 

dem unsere Kinder aufgewachsen sind, hat mich Wur-

zeln schlagen lassen – tief wie die meiner alten Eiche 

daneben. Die Freundschaft meiner Nachbarn und die 

„offene“ Dorfgemeinschaft, die einen nie einschränkt, 

sind wichtig für mich. In den dreißig Jahren als Leh-

rerin hier an der Realschule hatte ich meine Lebens-

aufgabe gefunden. Mit meinen Schülerinnen und 

Schülern fühle ich mich immer noch sehr verbunden 

und freue mich immer, wenn ich sehe, was aus ihnen 

geworden ist. Das gibt es eben nur in einem Dorf.

Von der Schule zum Schreiben – wie geht das?

Es war immer mein Wunsch zu schreiben. Bücher 

insgesamt sind der andere Teil meines Lebens – 

 immer gewesen. Während der Zeit als Lehrerin war 

dafür jedoch keine Zeit. Jetzt mache ich es wahr und 

freue mich jeden Tag aufs Neue beim Schreiben.

Das plane ich als Nächstes:

Natürlich das nächste Buch! Mein Viertes. Es ent-

steht schon in meinem Kopf. Aber auch einen Be-

such der Buchmesse in Leipzig, auf der Suche nach 

einem Verleger, Autorenlesungen und den Vertrieb 

meiner Bücher auch in Süddeutschland – in Fran-

ken, denn dort spielt ja Kommissarin Lene Beckers 

Familiengeschichte in meinem Kriminalroman 

AUF ALL DEINEN WEGEN.

Meine Lieblingsbücher:

Die wechseln ständig. Gute Kriminalromane, die 

spannend und eher psychologisch aufgebaut als 

blutrünstig sind, wie z.B. die Romane von Elizabeth

George. Aber auch Bücher, die meine angestrebte 

„Weisheit“ erweitern, sind mir wichtig.

Das Flintbeker ROTE SOFA ...

Heute:  Monika Rohde 

ehemalige Lehrerin in  Flintbek, nun Autorin
nika Rohde

Der Betrieb des Flintbeker Freibades scheint für die 

nächsten Jahre gesichert zu sein. 

Wir, die Nutzerinnen und Nutzer des Flintbeker 

Freibades möchten sicherstellen, dass das Flintbe-

ker Freibad uns und insbesondere unseren Kindern 

und Kindeskindern auf Dauer erhalten bleibt. 

Es gibt viele Möglichkeiten, die Attraktivität des 

Freibades durch Veranstaltungen, evtl. ehrenamtli-

ches Engagement etc. zu stärken. 

Es ist die Idee gemeinsam mit unserer Gemeinde 

entstanden, einen Förderverein für das Flintbeker 

Freibad zu gründen. 

Aufruf zur Gründung eines Vereins zur Förderung des Flintbeker Freibades

Zu einer ersten Ideensammlung möchten wir alle In-

teressierten recht herzlich einladen für 

Mittwoch, den 04. Mai 2011, 18.00 Uhr, 

in das Flintbeker F reibad.

Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr 

freuen.

Für die Interessengemeinschaft

Evelyn Hülsmann



Die Buchhandlung Fuksa präsentiert:

Monika Rohde 

liest aus ihrem Buch

„Auf all deinen Wegen“„Auf all deinen Wegen“ 

am Donnerstag, 7. April 2011 

um 19.30 Uhr

in der Buchhandlung Fuksa

Karten sind für 4,-€ in der Buchhandlung Fuksa erhältlich.Buchhandlung Fuksa erhältlich.
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Spender 2010

Herr Albrechtsen, Edeka-Neukauf Herr Prof. Dr. Werner Knauff

AWO Ortsverein Herr Claus Müller

Herr Michael Bluhm, Malermeister Herr Holger Miller, Bezirksschornsteinfegerm.

Herr Busch, Tannenbaumkultur Kleinf lintbek Herr Prof. Dr. Jürgen Newig

Bäckerei Renner, Frau Renner Frau Elfriede Nickel

Bäckerei Günther Herr Dipl. Ing. Hans-Werner Oemig

Andreas und Martina Bettin Frau Perkuhn, Pf legecentrum Hörn

Betonwerk Christer Pharmatech GmbH

Bordesholmer Sparkasse Frau Nicole Plambeck

Herr Werner Boigs Frau Pradel, Sonnen-Apotheke

Brose GmbH Frau Renner, Renner Haus und Garten

Bücherstube, Frau Goullon Frau Renate Riedel

Bündnis 90/Grüne ROHAG Maschinenbau

Frau Thi Lan Bui, Mai Lan Frau Margrit Schlotfeldt

Herr Dr. Ulf Carstens Herr Klaus Schmitt

CDU Ortsverein Herr Schmitz, Bonnfinanz

Herr Burkhard Dunkelmann Herr Knut Schröder - Bestattungen

DRK Ortsverein Flintbek Herr Rolf Schubring

Ev.-Luth. Kirche Siedlerbund

famila Markt Herr Stange, Steuerberater

Familien helfen Familien Herr und Frau Steinke

Frau Traute Garlitz Peter und Wiebke Stöllger

Frau Glänzer, Eider-Apotheke Herr Joachim Thiem

Schuhhaus Gnutzmann Herr Thomas Wiggering, Provinzial

Gemischter Chor Verschönerungsverein

Frau Edelburg Haß Herr Ulrich Winner, Optiker

Herr Hinz, Rope Reisebüro Wirtschaftsgemeinschaft

Herr und Frau Hollstein Frau Wohlers-Lorenzen, Blumen Wohlers

Herr Hans-Jürgen Jessen Frau Corinna Zerlin

Gaststätte An Dörpsdiek, Familie Jöns Herr und Frau Zeuke

Paketaktion „Flintbeker Weihnachtsbaum“ und Seniorenweihnachtsfeier 2010

Einer guten Tradition folgend bereiten Flintbeker 

Verbände und Kirchen, vertreten im Kuratorium 

 Sozialstation, seit über 50 Jahren Menschen in 

 unserem Dorf eine Freude.

Der Spendenaufruf zur Weihnachtszeit hat viele 

Flintbeker Bürger motiviert zu spenden. Und so war 

es uns möglich 147 Pakete für 309  Menschen, da-

von 76 Kinder, zu packen, zu verteilen und somit 

unerwartete Freude zu bereiten.

Mit Spenden, die im Laufe des Jahres eingehen wer-

den wir, wie in den vergangenen Jahren eine 

 „Osteraktion“ durchführen (2010 für 66 Kinder), Mut-

ter und Kind-Kuren und Klassenfahrten unterstützen.

Am 11. Dezember war es wieder so weit - Weih-

nachtsfeier 2010. In zuverlässiger Zusammenarbeit 

mit dem Bauhof der Gemeinde Flintbek und vielen 

ehrenamtlichen Helfern erstrahlte die Eiderhalle im 

festlichen Glanz. Bei Kaffee und Kuchen erfreuten 

sich über 300 Menschen an einem besinnlichen, 

kurzweiligen Programm.

Wir danken allen Spendern, auch denen die 

 namentlich nicht genannt werden möchten, allen 

Helfern, Helferinnen und Mitwirkenden, die unsere 

Arbeit unterstützt haben.

Für das Kuratorium Sozialstation

Renate Riedel, 1. Vorsitzende
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gebote, darunter ein absolutes 

„Highlight“.

Der Schauspieler Jasper Vogt (seit 

1976 am Hamburger Ohnsorg-

Theater) kommt am Freitag, dem 

20. Mai 2011 um 19:30 Uhr in das 

Evangelische Gemeindezentrum 

nach Flintbek mit seinem musi-

kalisch-literarischem Programm 

in plattdeutscher Sprache „Kiek 

mol wedder in“. Unter diesem Ti-

tel trägt er Texte aus eigener Fe-

der, sowie Geschichten und Lie-

der verschiedener plattdeutscher 

Autoren vor.

Jasper Vogt (geb. 1945) wuchs in 

Hamburg auf und ist dort zur 

Schule gegangen. Nach dem Abi-

tur 1965 studierte er Germanistik, 

Literatur- / Musikwissenschaft und 

Jura, absolvierte eine Schauspiel-

ausbildung sowie an der Hambur-

ger Musikhochschule eine Ausbil-

dung zum Musiklehrer.

Heute arbeitet er als Schauspieler 

für Theater, Funk und Fernse-

hen, außerdem als Komponist 

und Produzent und als freier Au-

tor, sowohl in Hochdeutsch als 

auch in Plattdeutsch.

Wir freuen uns auf Jasper Vogt.

Dörte Neumann

Ortsvorsitzende 

Ortsverein Flintbek – Jasper Vogt „Kiek mol wedder in ...“

Im neuen Jahresprogramm des 

Ortsvereins Flintbek des Schles-

wig-Holsteinischen Heimatbun-

des gibt es viele interessante An-
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Auch unter www.vhs-f lintbek.de kann das aktuelle 

Kursprogramm eingesehen werden. Zusatzkurse 

werden zeitnah auf der Homepage veröffentlicht. 

Ihre Anmeldungen können bequem online  erfolgen. 

Bei Fragen rufen Sie gern während der Bürozeiten 

Di. und Do., 9.30 – 11.30 Uhr, Di., 16 – 18 Uhr an. 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie Ihre Anfragen 

auf den AB sprechen und wir melden uns bei Ihnen.

Tel 04347-4845, Fax  04347-8274, Mail buero@vhs-

f lintbek.de

Ihr Team der VHS Flintbek

VHS-Flintbek e.V.

Liebe Flintbekerinnen und Flintbeker,

im Februar startete das Frühjahrssemester der Volkshochschule 

Flintbek. 

2 Gesellschaft

28   Rosen im Garten – ein Rosenseminar  

am 8. April 

29  Rosen und Rosenbegleiter am 24. Juni 

3  Beruf- EDV – PC Kurse

50    Computerschreiben in nur vier Stunden  

lernen 2./3. April 

54  Internet für Anfänger ab 3. Mai 

56  Ubuntu Linux für Einsteiger 9./10. April

57  Schriftsatz mit LaTeX 14./15.Mai

58  Webseiten erstellen 18./19. Juni4 

4 Sprachen

102   Bildungsurlaub Englisch B 1 Refresher  

ab 29. August

114   Bildungsurlaub Schwedisch für Anfänger  

ab 29. August 

115   Bildungsurlaub Schwedisch für Mittelstufe 

ab 5. September 

117   Swedex-Vorbereitungskurs-Intensivkurs B1 

am 9. April 

5 Gesundheit

152   Pilates Matwork Gymnastik für Einsteiger  

ab 2. Mai 

154  Pilates Matwork Gymnastik ab 2. Mai 

156 Pilates Matwork Gymnastik ab 2. Mai 

158  Pilates Matwork Gymnastik ab 3. Mai 

160  Pilates Matwork Gymnastik ab 3. Mai 

162  Yoga – Fit ab 5. Mai 

164  Yoga – Fit ab 5. Mai 

Programmauszug aus dem Frühjahrssemester 2011
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166  Yoga – Fit ab 5. Mai 

172   Phantasiereisen zum inneren Ort der Ruhe 

2. Teil ab 4. Mai 

174  Schüßler Salze – Vortrag am 29. März 

6 Gesundheit - Ernährung und Kochen

201   Einfach lecker: Mann lernt kochen! ab 4. Mai 

203   Spargel, Erdbeere und Rhabarber am 17. Mai 

204   Baguette oder Ciabatta – ein Brotback-

seminar am 13. April

205   Holsteiner Schwarzbrot – ein Brotback-

seminar am 11. Mai 

211  Snacks am 13. Mai 

207   Brotaufstriche, Pesto, Chutneys & Co.  

am 10. Juni 

208   Bella Italia - die mediterrane Küche des  

Südens am 23. Mai 

7 Kultur

251  Die unstillbare Lust am Lesen... am 27. Mai 

8  Kultur - Gestalten - Kreativ

301   Aquarell-Wochenend-Workshop für  

Einsteiger am 21. Mai 

306   Seifensieder-Workshop für Fortgeschrittene 

ab 2./3. April 

313   Ein gefilztes Blütenmeer Zusatzkurs am  

14. Mai 

308   Malen lernen leicht gemacht – Portrait- 

Zeichnen 2./ 3. Apr. 

310   Ein Sommerrock – selbst genäht am 7. Mai 

311   Farbenfrohe Postkarten mit natürlichen  

Farben am 28. Mai 

11 Spezial – Junge VHS

459   Eltern-Kind-Filznachmittag am 9. April 

461   Die kleine Farbenwerkstatt – mit Natur-

farben am 18. Juni
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Mehrtages Sommerferienfreizeitfahrt 2011!

Achtung!!!

Liebe Flintbeker Kinder, liebe Eltern,

es sind noch Plätze frei für 8 Tage Ferienspaß in der 

Jugendherberge Niebüll, mit Fahrradtouren. 

In der Zeit vom 02. Juli bis zum 09. Juli 2011.

 

Für Kinder im Alter von 10 – 14 Jahren, die Kosten 

betragen 180, –4.

Die Leitung der Fahrt haben Andrea und Lars Call-

sen, mit ihrem Helferteam. Anmeldungen können 

ab sofort entgegengenommen werden unter der  

Telefonnummer 04347 5353.

Falls es Probleme mit der Finanzierung gibt,   

wenden Sie sich an den Vorstand der AWO Flintbek, 

Telefon 04347 1794, denn kein Kind soll benachtei-

ligt werden. 

 

Das AWO Freizeitteam

Ortsverein Flintbek e.V.

Am 5. und 6. Februar 2011 wurde der Regionalwett-

bewerb für die Städte Kiel und Neumünster sowie 

die Kreise Rendsburg-Eckernförde und Plön im 

Ernst-Barlach-Gymnasium in Kiel ausgetragen.

Vier Blockflöten-Ensembles der VHS Flintbek nah-

men an diesem Wettbewerb teil. Frau Bantel, die 

sehr engagierte Musikpädagogin der Volkshoch-

schule, hatte ihre Musikschüler sehr gut vorbereitet. 

Neben dem normalen wöchentlichen Unterricht 

wurde an den letzten Samstagen vor dem großen 

Tag sehr f leißig zusätzlich das Ensemblespiel im 

Haus der Volkshochschule einstudiert. Frau Bantel 

hat auch bei der Auswahl der vorgetragenen Musik-

stücke die Individualität ihrer Flöten-Schülerinnen 

und -Schüler stark mit einbezogen. 

Die Erfolge der gemeldeten VHS-Blockflöten-

Gruppen

Altersgruppe 1A

Malin Rick, Friederike Willrodt und Emma Köll er-

reichten mit 22 Punkten den ersten Preis

Altersgruppe: IB

Catharina Schohl und Annabell Köll, erreichten mit 

21 Punkten den ersten Preis

Altersgruppe: II

Torben Sander und Luca Alexander Mertens, er-

reichten mit 21 Punkten den ersten Preis

Altersgruppe: II

Frideriecke Hameister, Friederike Trost und Katha-

rina Wolff erreichten mit 23 Punkten den ersten 

Preis und qualifizierten sich damit für den Landes-

wettbewerb Schleswig-Holstein in der Musikhoch-

schule Lübeck. 

Somit übt das Trio wieder intensiv mit Frau Bantel. 

Für den 19.März wünschen wir den drei Schülerin-

nen viel Erfolg und bedanken uns bei Frau Bantel 

für ihren Einsatz. 

Petra Reichstein, 

Leiterin der Volkshochschule Flintbek

VHS-Flötenensembles beteiligen sich am Wettbewerb Jugend musiziert

v.l.: Frideriecke Hameister, Katharina Wolff, Friederike Trost
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Wir haben für jede

Situation das Richtige

für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG. Ob für Ihr

Auto, das Bausparen oder für mehr Rente:

Hier stimmt der Preis. Sie erhalten ausge-

zeichnete Leistungen und einen kompletten

Service für wenig Geld. Fragen Sie einfach!

Wir beraten Sie gerne.

VERTRAUENSFRAU

Evelyn Hülsmann

Telefon 04347 4823

evelyn.huelsmann@HUKvm.de

www.HUK.de/vm/evelyn.huelsmann

Heitmannskamp 32

24220 Flintbek DAZUGEHÖREN

Hörakustik Oberdieck
Knooper Weg 8
24103 Kiel

Tel.:
Fax:
E-Mail:

04 31 - 220 28 20
04 31 - 220 28 22
info@hoerakustik-oberdieck.de

Ihr Spezialist für besseres HÖREN
aus KIEL für KIEL

persönliche Beratung

alle Markenhersteller

langjährige Berufserfahrung 

modernste Anpasstechnik

Hausbesuche



Qualität ist gut. 
Wir sind besser.
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Wenn es um den Kauf hochwertiger Technik geht, 

ist Service vor Ort für viele Kunden unverzichtbar. 

Auf dieses Thema macht die bundesweite Fach-

händler-Initiative „WIR“ jetzt in ihrer Aktion „Ser-

vice vor Ort“ aufmerksam. Fachgeschäfte, die sich 

durch beispielhafte Kundenorientierung und vor-

bildlichen Service in der Region einen Namen ge-

macht haben, stehen dabei im Mittelpunkt. Unter 

ihnen das Technik-Fachgeschäft Camps Hausgeräte 

TV Elektro GmbH in Kiel.

Dazu Manfred Handke, WIR-Vorstandsvorsitzen-

der: „Mit dieser Aktion wollen wir den Verbrauchern 

die Kundennähe und den hohen Servicestandard der 

deutschen Fachgeschäfte bewusst machen. Beim 

Kauf hochwertiger Technik, wie z. B. bei Fernsehern 

oder Waschmaschinen, geht es schließlich um Pro-

dukte, bei denen Ansprechpartner vor Ort gefragt 

sind – vor und nach dem Kauf. Viele Kunden setzen 

deshalb auf die Beratungskompetenz und die Ser-

vice-Sicherheit von Fachgeschäften.“ Das habe einen 

guten Grund: „Aufgrund ihrer Praxiserfahrung 

können Fachhändler individuelle, maßgeschnei-

derte Lösungen bieten und so das Risiko eines Fehl-

kaufs verhindern. Als „Service-Experten vor Ort“ 

bieten sie dazu persönliche Ansprechpartner und 

Bedienung und Betreuung, die nicht an der Kasse 

Service-Sicherheit vor Ort

Camps Hausgeräte TV Elektro GmbH in Kiel von bundesweiter Fachhändler-Initiative gewürdigt

Dieter Camps von der Camps Hausgeräte TV Elektro GmbH 

in Kiel wurde von der bundesweiten WIR-Leistungsgemein-

schaft für seinen vorbildlichen „Service vor Ort“ gewürdigt. 

aufhört. Die Nähe zum Kunden ist dabei ein wich-

tiges Unterscheidungsmerkmal, das klar für den 

Fachhandel spricht. Wir freuen uns, dass Verbrau-

cher diesen Vorteil mehr und mehr schätzen und 

sich beim Kauf für das Fachgeschäft vor Ort ent-

scheiden.“ 

Allen Kunden und Freunden wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2005 
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Das Konzert der Flintbeker Rockband „friends of 

barney“ am 19. Februar 2011 war wieder ein voller 

Erfolg und die Band  präsentierte dem begeisterten 

Publikum einen ganzen Abend  tolle Musik und 

sorgte für gute Stimmung!

Über 80 Gäste kamen am 25. Februar 2011 in das 

Lokal und konnten den Abend mit dem Improvisa-

tionstheater „Tante Salzmann“ aktiv mit gestalten. 

Es gab kein festes Drehbuch, doch mit der Hilfe des 

gut gelaunten und motivierten Publikums konnten 

die Darsteller von „Tante Salzmann“ einen interes-

santen und vor allen Dingen amüsanten Abend kon-

struieren, der von den Gästen mit rauschendem Ap-

plaus belohnt wurde. Auch das Ensemble von „Tante 

Salzmann“ war von dem Flintbeker Publikum be-

geistert und wünscht sich eine Wiederholung eines 

solch gelungenen Abends! 

Restaurant Flintbeker – Rückblick und Veranstaltungen im April 2011

08. April 2011 Matthias Stührwoldt (fast ausverkauft)

Der Bio-Bauer nun auch endlich bei uns im  

Flintbeker! Matthias Stührwoldt lebt mit seiner Frau 

und seinen 5 Kindern im Schleswig-Holsteinischen 

Stolpe und bewirtschaftet dort einen Biohof. Wer 

glaubt, auf dem Lande oder auf einem Bauernhof 

ginge es langweilig zu, der wird von Matthias Stühr-

woldt eines Besseren belehrt, denn das Leben dort 

liefert viele Geschichten über große und kleine 

Glücksmomente und Missgeschicke, die Stührwoldt 

auf eine ihm ganz eigene Art mit Witz und Ironie zu 

erzählen weiß. Wir bitten um Voranmeldung, es sind 

nur noch  wenige Karten erhältlich! Beginn: 20 Uhr

Köstlicher Osterbrunch im Flintbeker

An den drei Osterfeiertagen (22, 24. und 25. April) 

bieten wir Ihnen ein umfangreiches Brunchbuffet. 

Jeweils ab 10 Uhr erwarten Sie neben vielen warmen 

und kalten Speisen natürlich auch besondere österli-

che Leckereien und die ein oder andere kleine 

 Nascherei. 

30. April 2011 Tanz in den Mai

Mit D.J. Chiki geht’s am 30.04. im Flintbeker zur 

großen Tanz in den Mai-Party. Wie vielen bereits 

bekannt, wird D.J. Chiki wieder für ausgelassene 

Stimmung und eine volle Tanzfläche von Anfang 

bis Ende sorgen! Die Party beginnt um 21 Uhr. 

Weitere Termine im Mai und Juni entnehmen Sie 

bitte unserem neuen Flyer oder in Kürze auf unse-

rer Homepage www.restaurant-f lintbeker.de!

Termine im April 2011

Geburtstagsfeiern, Hochzeiten, Betriebsfeiern etc. 

im Saal für bis zu 180 Personen.

Jeden Sonntag großes Brunchbuffet  

Kegelbahn

Verschiedene Veranstaltungen vom Theater über 

Kunsthandwerkermärkte bis hin zu Veranstaltungen 

für Kinder u.v.m.

Nähere Informationen zu unseren aktuellen Veranstaltungen 

und Angeboten erhalten Sie auf unserer Homepage oder 

direkt im Restaurant 
Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag

Dienstag - Samstag ab 16 Uhr, Sonntag ab 10 Uhr

oder nach Vereinbarung

Restaurant Flintbeker im Bürger- und Sportzentrum

Dorfstr. 39 · 24220 Flintbek · Tel. 0 43 47-80 90 09

www.restaurant-flintbeker.de


